
     
Die Freiwilligen-Initiative 

„Schüler lernen 
durch Engagement“ 

 
als Brückenbauer zwischen 

Schulen und lokalen Einrichtungen 
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        Was leistet die  
    Freiwilligen-Initiative? 
 
 

- Beratung und Unterstützung bei    
  der Gestaltung der Gesamt- 
  konzeption Service-Learning – 
  Lernen durch Engagement  
 
- Kontaktaufbau zu lokalen Partnern    
   im sozialen, ökologischen und  
   kulturellen Bereich 
 
- Bereitstellung möglicher Einsatz-  
  stellen 
 
- Mitwirkung bei Informations- 
   veranstaltungen 
 

- Begleitung bei den Einsätzen   
 

- Hilfestellung bei Anerkennungs- 
   möglichkeiten 
          

- Auswertung und Dokumentation 
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„Wer nichts für andere tut, tut nichts    
für sich !“ 
 
Sehr geehrte Lehrkraft, 
liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
Schule versteht sich heute häufig immer noch zu sehr nur 
als Ort der Wissensvermittlung und praktiziert deshalb zu 
viel Frontalunterricht und vernachlässigt Projektarbeit. 
Dabei kommen soziales und emotionales Lernen zu kurz. 
Die Verlagerung von Lernen nach außerhalb der Schule in 
Einrichtungen des Kiezes vermittelt Kompetenzen, die der 
normale Unterricht nicht entwickeln kann.  
Einen solchen Unterricht, bei dem die Schülerin/der 
Schüler einmal pro Woche für zwei Stunden in einer 
Einrichtung  arbeitet,  nennt man  
    Service Learning – Lernen durch Engagement.  
Es wird eingegliedert in einem Fach (Arbeitslehre, Sozial-
kunde, Religion, Wahlpflichtkurs, ...), in dem Vorberei- 
tung, Begleitung, Reflexion, Evaluierung, Präsentation, 
Zertifizierung,.... behandelt werden.    
 
Was hast du als Schüler/in davon ? 
Du erhältst Einblicke vor allem in soziale, ökologische 
und kulturelle Einrichtungen deines Bezirks, 
du lernst Verantwortung übernehmen,  
du erwirbst soziale Kompetenzen, 
du stärkst dein Selbstbewusstsein, 
du lernst andere Lebenssituationen kennen, 
du bekommst Kontakt zu jüngeren oder älteren 
Menschen, 
du handelst solidarisch, 
du erfährst die Integration in die Gesellschaft.  
Du erwirbst Fähigkeiten und Qualifikationen, die die 
Schule zu wenig oder manchmal gar nicht vermittelt: 
Kommunikations- und Teamkompetenz, Selbstständigkeit 
und Verantwortlichkeit. 
Du bist an der Lösung konkreter Probleme des Lebens 
beteiligt! 
 
 
 
 
 

Was haben Sie als Lehrkraft davon? 
Unabhängig davon, dass Schüler/innen für sich sehr 
wertvolle Kompetenzen lernen, zeigen Erfahrungen, dass  
diese sich im Sozialverhalten, in der Kommunikations- 
fähigkeit,  im Engagement für die Gemeinschaft durch ein 
entwickeltes gesellschaftspolitischen Bewusstsein positiv 
verändern, was das Lehrer-Schüler-Verhältnis des Alltags 
auf eine andere Ebene hebt.   

 
Wie funktioniert das?   
 
Die Schule (Schulleitung und Kollegium) informiert sich 
über Service-Learning anhand der Literatur, die durch die 
Freiwilligen-Initiative des Bezirks zur Verfügung gestellt 
wird. Eine Lehrergruppe (Fachschaft) entschließt sich, 
Service-Learning im Rahmen eines bestimmten Faches 
für einen bestimmten Jahrgang durchzuführen. 
Lehrer- und Schulkonferenz entscheiden, Service- 
Learning in der Schule zu insitutionalisieren.     
 
Für dich als Schüler/in bedeutet das Folgendes: 
Dein Einsatz erfolgt regelmäßig einmal in der Woche für 
ca. zwei Stunden oder an Wochenenden bei Aktionen,  
Sportveranstaltungen oder in Projekten. 
Deine Tätigkeit wird durch ein Zertifikat bestätigt und 
findet einen Erwähnung auf dem Zeugnis.  
Du verbesserst durch dein Engagement erheblich deine 
Chancen, wenn es um eine Lehrstelle oder später einen 
Arbeitsplatz geht.      
 

Mitmachen! 
 
Die Freiwilligen-Initiative zeigt auf, wie 
Service-Learning an der Schule  institutiona-
lisiert und im Stundenplan und Lehrplan 
verankert werden kann.  
Wir helfen bei der Projektplanung (u.a. 
Elterninformation, Aufsicht, Versicherungs-
fragen). 
    

Wir informieren über vorhandene Einrich-
tungen des Kiezes und nennen Einsatzmög-
lichkeiten.    
 
Wir stellen den Kontakt zu den  verschiede-
nen Einrichtungen her.  
           
Wir begleiten während der Theoriephase in 
der Schule und der Praxisphase in der 
Einrichtung.    
                 
Wir beraten bei der Evaluierung, Dokumen-
tation, Präsentation, Öffentlichkeitsarbeit, 
Zertifizierung und Würdigung. 
 
Wir können behilflich sein bei der 
Vermittlung in folgende Bereiche: 

 

Soziales 
 

Natur 
 

Umwelt 
 

Sport 
 

Jugend 
 

    Kinder 


